
Fußball
Bezirksliga Damen, 7. Spieltag
Herold - Erlbach So, 13.00
Erzgebirgsliga Damen, 7. Spieltag
Dittmannsdorf/W. - Schlettau Sa, 15.00
Landespokal Junioren
A Annaberg - Hohenstein-Ernstthal Sa, 15.00
B Ifa Chemnitz - Annaberg Sa, 11.00
Testspiel D-Junioren
Annaberg - Fortuna Chemnitz Sa, 10.30

Ringen
Regionalliga Mitteldeutschland
KG Frankfurt/O. - KG Gelenau Sa, 19.30

Kegeln
1. Kreisklasse Herren St. 2 in Bärenstein
SV Bärenstein II - Ehrenfriedersdorf Sa, 13.00
Harmonie Annaberg - KV Neudorf Sa, 15.00
KSV Gelenau - SV Königswalde II Sa, 17.00
2. Kreisklasse Herren St. 3 in Geyer
TSV Geyer III - Oberwiesenthal Sa, 13.00
KSV Gelenau II - Sax. Annaberg II Sa, 17.00

Tischtennis
2. Kreisklasse
Tannenberg III - Crottendorf V Sa, 14.00
Annaberg V - Dörfel Sa, 14.00
Gelenau II - Grumbach V So, 9.00
Geyersdorf II - Crottendorf IV So, 10.00
3. Kreisklasse
Mildenau III - Elterlein II Sa, 14.00
Wiesa/Wiesenbad III - Arnsfeld III Sa, 14.00
Herold II - Thum III So, 9.00

Handball
Bezirksliga Jugend:
mA HCAB  -  Burgstädter HC  Sa, 14.00
mC HCAB  -  HC Einh. Plauen   So, 10.15
wA HCAB  -  SV Raschau/Markersb. So, 12.00

VORSCHAU

CRANZAHL — Mit 97 von 100 mögli-
chen Punkten hat Sven Trux im Vor-
jahr bei der deutschen Modell-
Truck-Meisterschaft bereits einen
überwältigenden Rekord erzielt.
Nun konnte der Cranzahler seinen
Titel bei der 21. DM in der „Königs-
klasse“ Maßstab 1:8 verteidigen und
stellte mit seinem Allradkipper G5
sogar diese Bestmarke in den Schat-
ten. Für den Modellbauer sprangen
in Wilnsdorf noch nie da gewesene
99,6 Zähler heraus.

„Vielleicht lag es am Fahrer“, sagt
der Gewinner mit einem Schmun-
zeln. Dieser fehlte 2010 noch hinter
dem Steuer, jetzt sitzt einer hinterm
Lenkrad.

„Die Anwälte mei-
ner Ex-Frau haben
nicht lange auf sich
warten lassen.“
Sven Trux Modellbauer

Trux hat an seinem Laster fast jedes
Einzelteil in liebevoller Handarbeit
selbst gefertigt – original- und maß-
stabgetreu, versteht sich. Ob Feuer-
löscher oder winzige Türgriffe – der
43-Jährige berücksichtigte jedes
noch so kleine Detail. Lediglich die
Reifen sind gekauft. Beängstigend
gut, zu gut für seine Mitstreiter um

die Trophäe. Ein Kontrahent um
den Titel reiste erst mehr als 200 Ki-
lometer an und dann vorzeitig ab.
Trux: „Ich vermute, er schätzte seine
Chancen nicht besonders groß ein.“

Auf 40.000 Euro schätzt das Ver-
einsmitglied aus dem Schiffsmodell-
club Ehrenfriedersdorf den Wert sei-
nes Allradkippers. Eine Zahl mit Fol-
gen: Die Ex-Frau des Cranzahlers
hatte 2010 nach einem früheren
„Freie Presse“-Bericht Wind davon
bekommen. „Und die Anwälte mei-
ner Ex-Frau haben per Post nicht
lange auf sich warten lassen“, erin-
nert sich der Bastler. Zu einem
Zwangsverkauf kam es nicht.

Sven Trux hat sich aber nicht be-
irren lassen. Das nächste Großpro-
jekt – ein Laster SIL 131 – ist bereits
gehörig vorangeschritten. Obwohl
sich das Modell noch in der Baupha-
se befindet, hat er dafür bei der Deut-
schen Meisterschaft bereits eine
Bronzemedaille gewonnen. An dem
Allradkipper G5 hat Trux acht Jahre
gearbeitet, jede freie Minute für ein

perfektes Modell investiert. Der Las-
ter SIL 131 wird eine ähnliche Zeit-
spanne in Anspruch nehmen. Fünf
Jahre sind seit Baubeginn bereits
vergangen. „Die Technik ist soweit
fertig. Jetzt beginnt die Erprobungs-
phase. Alles muss funktionieren, be-
vor es ins Detail geht“, erklärt der
Cranzahler. Allein an seinem eigens
entwickelten Vier-Gang-Lastschalt-
getriebe hat Trux neun Monate
gewerkelt. In Bronze gegossene,
350 Euro teure Radnaben zieren das
Modell. Und vieles mehr.

Modellbau-Kollege Jan Poller gibt
zusätzlichen Ansporn. Der 40-Jähri-
ge bastelt parallel an seinem eige-
nen Entwurf des Lasters SIL 131. In
zwei Jahren wollen beide fertig sein.
Dann wollen sie als „Zwillinge“ bei
der Deutschen Meisterschaft antre-
ten und die bisherigen Leistungen
sogar noch toppen. Viel Luft nach
oben ist bei 99,6 von 100 Punkten al-
lerdings nicht. Trux: „Toppen wird
vielleicht schwierig, aber wir wollen
die Messlatte wieder hoch legen.“

Der Cranzahler Sven Trux
hat mit seinem Nachbau
eines Allradkippers den
Titel bei der Deutschen
Meisterschaft verteidigt.
Das nächste Projekt soll
die Leistung noch toppen.

Modellbau-Friemler gewinnt mit
deutschem Rekord Meisterschaft

VON PATRICK HERRL

Sven Trux (r.) und Jan Poller aus Cranzahl basteln in jeder freien Minute in ihren Werkstätten. Das neueste Projekt soll in zwei Jahren fertig sein. FOTO: P. HERRL

ROLLSKI

Bingecup mit
Kreisjugendspielen
GEYER — Auf der Rollerstrecke am
Anton-Günther-Weg in Geyer wer-
den heute sowohl der Bingecup für
Inline- und Skirollerfahrer sowie die
Kreisjugendspiele in den Laufdiszi-
plinen der Nordischen Kombinati-
on ausgetragen. Die Springen dazu
wurden bereits beim Sachsencup in
Zschopau absolviert. Die Organisa-
toren des SSV Geyer rechnen mit bis
zu 100 Startern aus den Vereinen des
Erzgebirgskreises. Die Wettbewerbe
in der Freien Technik der Altersklas-
sen 6 bis 51 beginnen 14 Uhr. (mas)

FUSSBALL

HSV-Damen können
Vorsprung ausbauen
HEROLD — Die als Herbstmeister fest-
stehenden Fußballerinnen des He-
rolder SV können in der letzten Hin-
runden-Partie ihren Vorsprung aus-
bauen. In der Bezirksliga empfangen
sie den Zweitplatzierten BC Erlbach.
Vor dem morgigen Duell beträgt das
Polster bereits acht Zähler. „Die Gäs-
te zählen zu den stärksten Teams der
Liga. Trotzdem wollen wir die Punk-
te“, sagt HSV-Trainer Ronny Böhm.
Er hat keine Ausfälle zu verkraften.
Der Anpfiff ertönt 13 Uhr. (rickh)

RINGEN

Gelenaus Zweite
erneut im Derby
GELENAU — Der sechste Sieg in Folge
scheint für die KG Gelenau II/Zöb-
litz/Zschopau kaum erreichbar.
Dennoch hat der Derby-Sieg des Rin-
ger-Oberligisten in Auerbach die
Moral weiter angehoben. Vielleicht
gelingt deshalb heute Abend im
„Erzgebirgsblick“ ein weiterer Husa-
renstreich, wenn ab 19.30 Uhr das
nächste Erzgebirgs-Derby gegen den
Tabellenzweiten Thalheim II an-
steht. Bislang haben die Gäste nur
das Spitzenduell in Pausa knapp ver-
loren, Gelenau ist Vierter. (mas)

HANDBALL

Starke Neulinge
mit bester Bilanz
ANNABERG-BUCHHOLZ — Nach zwei
Pleiten in Folge sind die Annaberger
Bezirksliga-Handballer im Zug-
zwang. Zwar ist die derzeitige Perso-
nalsituation nicht die beste. Dafür
sollten die anderen umso mehr Ein-
satz einbringen, fordern die Verant-
wortlichen. Die heutige Aufgabe ab
16 Uhr gegen den ungeschlagenen
Tabellenführer Weißenborn ist
schwierig. Er hat als Aufsteiger mit
vier Siegen, den meisten Toren und
den wenigsten Gegentreffern eine
unglaubliche Bilanz. In allen Berei-
chen dürfen die Gastgeber also we-
nig Fehler machen, obwohl Richter
und Wagner noch ausfallen. (mwnr)

FUSSBALL

Knirpse dribbeln
in Wiesa auf
WIESA — Der Fußball-Kreisverband
richtet morgen die zweite Runde des
Bambini-Cups aus. Das Turnier für
die Knirpse im Vorschulalter be-
ginnt 10 Uhr in Wiesa. Mit Gastge-
ber Zschopautal, Bärenstein, Crot-
tendorf, Lößnitz und Zöblitz-Pobers-
hau sind fünf Mannschaften gemel-
det. Parallel findet ein zweites Tur-
nier in Burkhardtsdorf statt. (rickh)

TISCHTENNIS

Zweimal gegen den
Tabellendritten
ANNABERG-BUCHHOLZ — Nachdem in
der Vorwoche die Tischtennis-
Handwerker aus Tannenberg in der
1. Bezirksliga dem damaligen Tabel-
lendritten Wilkau-Haßlau ein 8:8
abgerungen haben, müssen sie heu-
te ab 16 Uhr beim neuen Drittplat-
zierten TSV Werdau ran. Eine Stun-
de früher ist der TTV Thum in Wil-
kau gefordert. Heimrecht genießt
der TTC Annaberg morgen ab 9 Uhr
gegen Lok Zwickau II. (tka)

NACHRICHTEN

ANNABERG-BUCHHOLZ — Spannung
verspricht der 7. Spieltag in der Fuß-
ball-Kreisliga. In der Staffel Mitte
treffen am Sonntag vier der ersten
fünf Teams der Tabelle im direkten
Vergleich aufeinander. Der Ball rollt
jeweils ab 15 Uhr. In Jahnsdorf er-
folgt der Anstoß bereits 13 Uhr. Die
Begegnung zwischen Preßnitztal
und Großrückerswalde wurde un-
terdessen auf den 4. Dezember ver-
legt. Grund: Gäste-Torhüter Thomas
Anger gehört zum Kader der sächsi-
schen Futsal-Mannschaft. Die spielt
morgen in Teplice gegen die U 21
der Tschechischen Republik.

Kreisliga Mitte
Der TSV Geyer will vor heimischer
Kulisse gegen den ungeschlagenen
SV Neudorf ebenso wie die Gäste
den Anschluss zum Spitzenreiter
Zwönitz halten. Gleiches gilt im Du-
ell zwischen Ehrenfriedersdorf und
Gornsdorf. Die vier Teams trennen
in der Tabelle lediglich zwei Zähler.
Dadurch dürften sich die Verlierer
aus den beiden Begegnungen vor-
erst aus der Spitzengruppe verab-
schieden. Zudem tritt Schlettau bei
Jahnsdorf II an. Buchholz empfängt
Lugau. Annabergs Bezirksliga-Reser-
ve ist im Kellerduell bei Thalheim II
zu Gast. Der FC Sehmatal könnte bei
einem erneuten Erfolg in Amtsberg
nach Punkten mit den Gastgebern
gleichziehen.

Kreisliga Ost
Bezirksklasse-Absteiger BSV Zscho-
pautal will auch im Heimspiel ge-
gen den Tabellenvierten SV Olbern-
hau seiner Favoritenrolle gerecht
werden. „Wir müssen die Partie ge-
winnen, um an der Spitze dran zu
bleiben. Ich erwarte nicht, dass Ta-
bellenführer Deutschneudorf gegen
die sieglosen Pfaffrodaer ins Strau-
cheln gerät“, erklärt BSV-Trainer
Mirko Schneider. Ihm steht morgen
das komplette Aufgebot zur Verfü-
gung. Außerdem gastiert die SpVgg
Neundorf-Wiesenbad beim SV Len-
gefeld. Aufsteiger TSV Mildenau ist
gegen Grünhainichen bereits gehö-
rig unter Zugzwang. Die noch
punktlosen Gastgeber müssen et-
was Zählbares aus der Begegnung
mitnehmen, sonst verliert die
Mannschaft von Trainer Uwe Meyer
das rettende Ufer schon in der frü-
hen Phase der Saison gänzlich aus
den Augen.

Quintett an
der Spitze
kann auf Trio
schmelzen
Kreisliga: Geyer empfängt
Neudorf – Gornsdorf muss
nach Ehrenfriedersdorf

VON PATRICK HERRL

ZSCHOPAU/HEROLD — Der vierte Platz
ist bereits sicher, Edelmetall kann es
mit Glück in der Klasse E 1 sogar
noch werden: Bruno Wächtler aus
Herold geht heute völlig entspannt
den Finallauf zur Deutschen Endu-
romeisterschaft an. Punkt 8.06 Uhr
wird der 19-Jährige vom Zschopauer
Markt aus starten, nachdem er be-
reits gestern Abend im MZ-Altwerk
den Prolog gemeistert hat.

„Ich habe mein Saisonziel er-
reicht. Ich wollte unter die besten
Fünf kommen, das ist mir gelungen.
In dieser Saison konnte ich außer-
dem international bei den Six Days

weitere Erfahrungen sammeln“, sagt
der Fahrer der Zschopauer KTM-
Mannschaft von Harald Sturm. Zum
Saisonabschluss will es Wächtler
noch einmal wissen. „Ein Podest-

platz wäre noch einmal toll. Ich will
auf alle Fälle zeigen, was ich drauf
habe und gehe optimistisch in den
Wettbewerb“, blickt der Youngster
voraus. Bereits zweimal hat er in die-

ser Meisterschaft den Sprung aufs
Podium geschafft: In Venusberg am
zweiten Fahrtag als Zweiter und in
Burg am ersten Fahrtag als Drittplat-
zierter.

Noch einmal Top-Platzierung im Visier
In der Deutschen Enduro-
meisterschaft steht heute
in Zschopau das Finale an.
Youngster Bruno Wächtler
aus Herold hat dafür ges-
tern mit Platz sechs eine
gute Basis geschaffen.

Bruno Wächtler hat beim gestrigen Prolog, der als Sonderprüfung gewertet
wird, im MZ-Altwerk in der E 1 den sechsten Platz belegt. FOTO: MATTHIAS HEINKE

VON MATTHIAS HEINKE

Klasse E 1: Nummer 46 Bruno Wächt-
ler (Herold/KTM).
Klasse E1b: 315 Michel Lang (Gele-
nau/Husqvarna), 370 Philipp Lier-
mann (Wiesa/KTM), 375 André Schie-
fer (Ehrenfriedersdorf/KTM), 380
Markus Groschopp (Königswalde/
KTM).
Klasse 12: 465 Dirk Grocholski
(Grumbach/KTM), 476 Lars Schaar-
schmidt (Thum/KTM), 489 Ronny
Mauersberger (Geyer/Husqvarna).
Klasse 13: 510 Andy Pitsch (Ehren-
friedersdorf/Beta), 589 René Land-
rock (Ehrenfriedersdorf/KTM), 597
Sven Reinwarth (Ehrenfrieders-
dorf/KTM).
Senioren: 730 Ole Fleischer (Gele-
nau/Honda).

Startnummern der Teilneh-
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